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Sie dürfen gespannt sein! Auf das größte Thüringen-Event
im Jahr 2007: die Bundesgartenschau in Gera und
Ronneburg. 171 Tage lang können Sie mit uns im Zeichen
fantasievoller Gartenkunst feiern, staunen und genießen.
Unter dem Motto »ZeitRaum für Begegnungen – natürlich
in Thüringen« erwarten Sie viele Überraschungen aus
unserem Gastgeberland: künstlerische Highlights,
kulinarische Spezialitäten, Traditionsreiches und vieles
mehr.

Vor allem jedoch erwartet Sie eine gigantische, neu
geschaffene Landschaft, erbaut auf dem renaturierten
ehemaligen Bergbaugebiet bei Ronneburg.
Einen zentralen Ort für Erholung, Spiel, Sport und Unter-
haltung nehmen die Geraer und ihre Gäste mit dem völlig
neu gestalteten Stadtpark entlang der Weißen Elster in
Nutzung.

Die zwei großen Ausstellungsbereiche Neue Landschaft
Ronneburg und Hofwiesenpark Gera sind durch ein
grünes Band miteinander verbunden. Nähe und Weite
treffen hier kontrastreich aufeinander. Städtische und
ländliche Räume wechseln einander ab und bilden
spannende Gegensätze zwischen natürlichen Formen
und gestalteter Natur. Ein Erlebnis also, das einzigartig
sein wird!

Freuen Sie sich deshalb schon jetzt mit uns auf eine
außergewöhnliche Bundesgartenschau!

Bundesgartenschau
Gera und Ronneburg 2007 GmbH
Gagarinstraße 81
D-07545 Gera
www.buga2007.de

Freuen Sie sich auf die BUGA 2007!
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Zeitraum: 
27. April bis 14.Oktober 2007

Ausrichter: 
Zentralverband Gartenbau e.V. (ZVG),
Stadt Gera, Landkreis Greiz, Stadt Ronneburg

Gesamtfläche:
ca. 800 Hektar

Ausstellungsfläche:    
ca. 75 Hektar

Ausstellungsbereiche:
Hofwiesenpark Gera mit ca. 30 Hektar Ausstellungsfläche
Neue Landschaft Ronneburg mit ca. 45 Hektar
Ausstellungsfläche

*Anlässlich der BUGA umgestaltete Bereiche:
Gessental, Ufer-Elster-Park, Stadtpark Ronneburg

Die Bundesgartenschau Gera und Ronneburg 2007
wird vom Freistaat Thüringen und der Europäischen Union
gefördert und umfassend unterstützt.

Die BUGA 2007 in Zahlen

Spazieren Sie mit uns
über die Bundesgartenschau

Die BUGA 2007 wird mehr sein als eine Gartenschau –
eine vielseitige Erlebniswelt, ein Ereignis für die Sinne.
Wir versprechen Ihnen unvergessliche Eindrücke und
bezaubernde Momente inmitten einer einzigartigen
Komposition aus Landschaft, Natur und Gartenkunst.
Ein paar erste Eindrücke möchten wir Ihnen schon heute
vermitteln. Wir laden Sie deshalb ein – auf einen kleinen
Spaziergang über die Bundesgartenschau Gera und
Ronneburg.

Karte m
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Bildquellen: BUGA Gera und Ronneburg 2007 GmbH; IGA Rostock 2003;
Katrin Oestreich; Sabine Papajewski; Maik Schmidt; Andreas Vieweg
Gestaltung: die Basis, Atelier für Gestaltung GbR; Druck: Druckhaus Gera GmbH
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Schöne Aussichten auf die
Neue Landschaft Ronneburg

Unverwechselbar und gewaltig erscheinen sie:
die Dimensionen der Neuen Landschaft Ronneburg.
In Erinnerung an den einstigen Uranerzbergbau stehen
hier die streng geometrischen Formen der Lichtenberger
Kanten im spannungsvollen Kontrast zur gefälligen
Geländebewegung der über Jahrhunderte entwickelten
Kulturlandschaft. Faszinierend ist der Blick vom Ronne-
burger Balkon auf das lang hingestreckte Gessental.
Eine ca. 230 Meter lange Erlebnisbrücke verbindet das
Hochplateau mit dem Großen Arboretum auf der gegen-
überliegenden Seite des Tals. Dieser einzigartige Baum-
garten präsentiert rund 56 Baumarten mit 390 Bäumen
der nördlichen Erdhalbkugel – vom Urweltmammutbaum
über die Kaukasus-Tanne bis zur Japanischen Kirschmandel.

Die Weite der Neuen Landschaft Ronneburg wird durch
großzügige Flächen verschiedenster Pflanzen betont:
würzig duftende Kräuterfelder, farbintensive Cosmeen-
Wiesen und attraktive Rosenschauen bieten Ihnen auf
den insgesamt 450.000 Quadratmetern der Neuen Land-
schaft eine reizvolle Abwechslung an Ausstellungsthe-
men. Neu im Ausstellungsprogramm einer BUGA ist das
Thema Präriestauden, die aufgrund ihres geringen Pflege-
aufwandes ins Interesse moderner Landschaftsgestaltung
gerückt sind. Ein eigener Bereich widmet sich der Ge-
schichte des WISMUT-Bergbaus.

Der Stadtpark Ronneburg –
ein städtisches Idyll*

Romantischer und einladender als Ronneburg kann man
sich eine Stadt wohl kaum vorstellen! Gönnen Sie sich
das Vergnügen und spazieren Sie mit uns am idyllischen
Baderteich entlang. Sie werden einen wunderschönen
Blick auf Altstadt, Marienkirche und Schloss genießen.
Dieses Areal wird derzeit zum Stadtpark Ronneburg um-
gestaltet. Neben vielen romantischen Fleckchen befinden
sich hier die historische Bogenbinderhalle und das Infor-
mationszentrum Ronneburg mit seiner Ausstellung zur
Stadt- und WISMUT-Geschichte, einem Schaubergwerk
sowie einer Ausstellung zur Bundesgartenschau 2007.

Erholsame Weite – das Gessental*

Wir spazieren weiter durch das Gessental, das mit der
Bundesgartenschau 2007 eine Renaissance als Nah-
erholungsgebiet erlebt. Naturliebhaber, Wanderer und
Radler nehmen das Tal bereits heute aktiv an.
Dazu trägt vor allem der neue und bis 2007 durchgängige
Radwanderweg »Thüringer Städtekette« bei. Ein bemer-
kenswerter geologischer und pflanzlicher Artenreichtum
charakterisiert das Tal und lädt Sie zum Verweilen ein.

Die Neue Landschaft Ronneburg –
schöne Aussichten, im Großen
wie im Kleinen (Panorama: Stand
Oktober 2005)

300.000 Quadratmeter Erholung pur –
viel Vorfreude auf den Hofwiesenpark
Gera

Vor der Kulisse des Stadtwalds schafft unser zweiter
Ausstellungsbereich, der Hofwiesenpark Gera, ein wohl-
tuendes Gefühl der Nähe. Auf den ehemaligen Hofwiesen
entsteht ein attraktiver Stadtpark mit weiten Grünflächen
und interessantem Geländeprofil. Sanfte Modellierungen
und eine akzentuierende Bepflanzung charakterisieren
den Park, welche durch Blickbeziehungen zur Weißen
Elster noch verstärkt werden. Uferstege machen den
Fluss erlebbar und laden zum Picknicken und Sonnen-
baden ein.

Ein wahres Feuerwerk an Farben und Formen erwartet
Sie hier. Sei es beim Flanieren entlang des Blütenkorsos
mit seinem Sommerflor, im Irisgarten oder in der Blumen-
halle, wo immer wieder neue florale Meisterwerke zu
bestaunen sind. Viel Aufschlussreiches über Pflanzen und
deren symbolhafte Bedeutung für unser Leben erfahren
Sie in einem eigenen Ausstellungsbeitrag.

Schöne Aussichten – Vorfreude auf 300.000 Quadratmeter Hofwiesenpark Gera

Auf spielerische Entdeckungstour gehen, prächtige Hallen- und Freilandausstellungen genießen, in luftige Höhen
klettern oder in historischer Umgebung flanieren – die BUGA bietet für jeden Geschmack etwas.

Überraschend anders –
der Ufer-Elster-Park*

Aus dem ehemaligen Bahngelände entlang der Weißen
Elster entsteht  ein grün durchzogener Gewerbepark, der
die BUGA-Areale miteinander verknüpft. An die Eisen-
bahngeschichte des Areals erinnert Sie der »Schienen-
garten«. Projekte wie die neue Rollschnelllaufbahn bieten
Ihnen sportliche Highlights und Begegnungen mit einem
internationalen Publikum.

Und damit sind wir auch schon am Ende unseres kleinen
Spaziergangs angelangt. Wir hoffen, wir konnten Sie neu-
gierig machen auf die erste BUGA in Thüringen, die
Bundesgartenschau 2007 Gera und Ronneburg.

Noch ein Tipp:

Nehmen Sie sich ein wenig Zeit auf Ihrem BUGA-Besuch –
Sie werden überrascht sein, was das Reiseland Thüringen
Ihnen alles zu bieten hat. Ein bisschen Vorfreude finden
Sie im Internet unter www.thueringen-tourismus.de
oder informieren Sie sich im Tourismus-Service-Center
unter Telefon (0361) 3 74 20.


